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»Seit Bachs„h-Moll-Messe“und Beethovens
„Missa solemnis“ ist nichts geschrieben
worden, was auf diesem Gebiet sich neben
Brahms’ „Deutsches Requiem“ zu stellen
vermag.« (Der Kritiker Eduard Hanslick)
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Das Deutsche Requiem von Johannes Brahms –
wer hat es nicht schon gehört und wer würde es nicht
immer wieder hören wollen.
Das populäre Werk von 1868 ist bekanntlich durch Todes-
erlebnisse inspiriert, den Tod Robert Schumanns, aber
auch den Tod der Mutter, der im Text selbst (Ich will euch
trösten, wie einen eine Mutter tröstet) greifbar wird. Trotz
vieler Anklänge an bekannte Choräle und Kantaten und
der Verwendung von Bibelstellen ist das Requiem kein
Bekenntnis zur Erlösermission Christi, sondern musikali-
sche Verwertung von Symbolen zum Ausdruck der roman-
tischen Sehnsucht eines Kulturprotestanten des 19. Jahr-
hunderts und eines einsam Unbehausten (Wir haben hie
keine bleibende Statt) nach einem gelingenden Leben.
Die Musik widmet sich nicht den Toten, sondern dem
Trost der trauernden Hinterbliebenen und „Leidtragen-
den“. Gott ist bei den Trauernden und die Toten sind bei
Gott. Für Brahms – und nicht nur für ihn – ist der Tod ein
existentielles Dilemma menschlicher Endlichkeit, das er
künstlerisch bewältigt hat.
Lassen Sie sich von dieser Musik am Volkstrauertag
trösten.
HERZLICHE EINLADUNG!
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